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Zenett: Lothar: ZEITANSAGE Anregungen für den Gottesdienst eıner1472 Generatıion. Verlag Pfeifter, München, 308 s’ kart., 12,80, 97,30,str. 15,— (3276)
Trotz der lıturgischen Erneuerung der etzten Jahre wırd der Gottesdienst sehr oft

on den Gläubigen als Fremdkörper empfunden. Deutrtlich zeıgt sıch dıiese Erscheinung beider Jungen Generatıon. Es wırd nicht sıchtbar, Ww1e der Gottesdienst dıe Fragen des heutigenMenschen aufgreift un darauf eine NtwOort g1bt 1im Lichte der Offenbarung. S0 eNL-stehen oft Ratlosigkeit und Resignatıon auf seıten der Seelsorger, Gleichgültigkeit, Pas-S1V1tÄät und Konsumhaltung be1 den Christen, die sıch Gottesdienst beteiligen. Es iSstselten der Fall, da{fß eine Gemeinde den Gottesdienst als „ihre“ Sache erlebt und sıchuch dementsprechend dafür engagıert. „Zeıtansage“ bietet für diese Problematik einender bedeutendsten Beiträge der etzten re. Zenetti dem Leser keine U Theorie
VOT, enttäuscht ber jenen Leser, der hastıg ein PaAar bıllıze Rezepte sucht, WwW1e man’s
1U besser machen könnte. Die Fragen des Gottesdienstes werden grundsätzlich un mıteiner wohltuenden Ehrlichkeit bedacht, un ann werden Wege un Vorschläge gemachtfür zeıtgemäfße Formen des Gemeindegottesdienstes, der Eucharistiefeier, der Predigt undes Wortgottesdienstes.

Eın mutıges Werkbuch, das sıch brennende Fragen des Gottesdienstes heranwagtun 1n jeder Hınsıcht ine befreiende Wırkung hat und Hofftnung berechtigttür en Gottesdienst einer Generation.

Cardonnel, Jean: (L ZUKUNFT. Aufforderung einer menschlichen
Welt Verlag Pfeiffer, München, 196 S kärt., 9,80 /4,50, sfr. 11,65(3277)

Das Bu erschien in der Reihe „Experiment Christentum““. Wiıe diese N} Reihe,
1St auch das Werk Cardonnels eın Versuch, 1n eran  Orteter Mündigkeit tür die

Zukunft der Kirche experımentieren. Der Autor sıch bewußt aAb VO  3 tradıitionel-
len theologischen Lehrmeinungen un formuliert hıe un da seiıne Gedanken sehr schar
und provozıerend. Das Buch 1St nıcht bequem; der Autor versucht SAr nıcht, überholte
Positionen rechtfertigen der für die Zukunft retten, sondern Wagt C5, Grund-
satzlıches 1n Frage stellen un NCUu bedenken. Wenn auch die Frage sıch autf-
drängt, ob der Autor ıcht 1n manchen Fragen ber das 1e1 hinausschieße, 1St doch
testzuhalten, dafß 65 Cardonnel ein echtes un ehrliches Suchen un Rıngen geht.Auch WeNnNn der kritische Leser manche Thesen Cardonnels 5 WwWI1ıe S1e dastehen, ıcht
annehmen kann, wırd doch durch das Studium VO:  >; „Gott in Zukunft“ bereichert
und einer weıterführenden Reflexion €  T, PAC
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